
Fressee rklärun g ü ffi U -Ratsfralqti* n
' A  F  A A N I

I  i . s^ . /u | - l f

thristdem*kraten für $chutz der S*nn- und F*iertagsruhe

Ein klar*s fd*in zum Antrag auf Ausweitung der An- und Ahfahrt, Entle*rung, etc-
vqn Verbrefinunssmaterialien für das Bin-ftflasse-Fleiakraft-Werk aueh rr*ch *n
.Scnn^ und FeiertaEen! iler Schutz d*r $nnn^ und Feiertagsruhe ist ein hclhes Sut"
so üearg Sehr..rhem Ohne $*nntag i*t ails Tage Werktag.
Der $onn- unrj Feieüag gehört d*n Burg*rlnnen, den Farnilisn, darnit sie ihrerr
berechtigter-t Anii*ger: auf religiöse Betätigung, Fr*ieeitiErholung und die Ffleg*
von sozialen Korriakten rn den verscltiedenen Leben*bereichsn nachgehen können.
ü$ kar:n riichi siändig riiit ger'r*ii* v-*n unt*rnehmsrissfrer $eite bciiebig*ir Srunderi
das im Gesetz verbrie{te Recht auf $nnn- und Feieriagsnrhe unter}aufen werd*n.
Es kann und darf ,richi sein, rjass die Wirtschaftlichkeit und ilie Gewinnmaxinrierung
zu Lasten cier Menschsn, el"h. Ar[reitnelrmerlnnen unci des l-{intenanstellens unssrst
Werteordnurng Lrzvr. W*nlust der l-iumarrität geht. *er Men*ch nruss Vorrang vcr ailen
anderen Uberlegungen haben. frementspnechend gilt es zu handeln. $ü Wern*n
l-{amme*.
Dis $tadtver*raliung hleuwied klagt gegen das l-leizkrativrerk Andernaclr.
fierade deshalb sclllte sie auf Einhaltung der bisher erteiiisn Genehmigung für
seche Werktage b*stef'ren und sich ge$sn die Ausvreitung d*r Anlieferung unci
Verarbeitung der *renn- ntaterialien an Sonn- und Feiertagen für das hiesige
Kraftserk rmenrlen. l*lier rnr"rss sie nicht nur die Eauplanungs- urirj bnurechtti*hen
Vor**hriften bqurteiien. Vieimehr hat der Schutz der ßürg*rlnnen auf i.Jnversehrtheit
{ürundrechti gegen {.tmweiibelastung und Lärmbelä*tigung absoluten Vorrang,
fardert Fra*s,ticnsvorsitzender fuli chaei Kahn.
Der ß*treiber ist g*f*rdert. kreatiqr urrd innovativ eu denken unri zu handeln, damit
die hestehendem Frr:bieme alrs seiner $icht auch dLirsh z.S" bessete l*ogistik"
Pianung, angepässte Ürganisationsstruklur, bessere Ausiestun$, ggf. M*dsrnrsie-
rung des Fuhnpari<* gelöst werden. Auch rfiu$$ der tsetreiber sich üedanken über
sine effixiantet"e ffiev$rnaturig vorl Srennmat*riai nra*hen' Hiei wäi-e ats Altenlati*
ve zL! f.iberlegen, sb der Brennstoffrnaterialbunker vergrr:ßeri rnrerden kann oner eln
zvrruiter errichtet wi rd.
E* gilt, die ttrrnweltbeNa*tung und l*ärnrbelästigung der dart rnnnhnenden Hewfrlk*rung
igesamter Hetlde*<inrfer ffierg) sq niedrig wie moglirh au halten, fordern die Rats*
vertret*r Eri*h Geisan, üeorg Schutrsn und Werner l-{amrnes.


